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Stellungnahme zum Bericht der Nordseekooperation 
 
Sehr geehrte Frau Höfs, 
 
die Akademie für die Ländlichen Räume unterstützt die Position der Landesregierung, die 
bestehende Zusammenarbeit im Nordseeraum als strategische Perspektive für unser Land 
und als notwendige Ergänzung zur Ostseekooperation zu sehen. Es ist daher bedauerlich, 
dass diese Zielsetzung bisher nur ansatzweise verwirklicht werden konnte. Nach Ansicht der 
ALR sollte daher dieses Ziel nachdrücklicher als bisher verfolgt werden. 
 
In diesem Zusammenhang bietet sich nach der Schaffung föderaler Strukturen in Großbri-
tannien eine stärkere Zusammenarbeit mit Schottland an. Die bedrohliche Entvölkerung in 
den ländlichen Regionen in diesem Land wird erhebliche Anstrengungen erfordern, dieser 
Entwicklung entgegen zu steuern. Die positiven Erfahrungen in Schleswig-Holstein könnten 
dabei hilfreich sein. Dafür bietet sich ein Meinungsaustausch z.B. zwischen den Universitä-
ten Kiel und Edinburg, den Verwaltungen und fachkundigen Institutionen an. 
 
In den Niederlanden werden die Bemühungen um ökologisches Wirtschaften nicht erst seit 
den jüngsten Alarmrufen von der Klimakatastrophe verstärkt vorangetrieben. Das gilt in allen 
Wirtschaftbereichen. Diese Erfahrungen sollten in einer verstärkten Zusammenarbeit von 
Wirtschaft und Wissenschaft für Schleswig-Holstein genutzt werden. 
 
Mit freundlichen Grüßen 

Rüdiger v. Plüskow 
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